
Abraham Lincoln war ein  der Vereinigten Staaten von Amerika. Er war also

Staatsoberhaupt und Chef der . Er lebte im 19. Jahrhundert. Er ist heute einer

der bekanntesten Präsidenten in der  seines Landes. Im Jahr 1865 hat er die

Sklaverei abgeschafft.

Lincoln wurde im Jahr 1809 in einer  geboren. Sein Vater war sehr gläubig

und hielt nicht viel von Bildung, ganz anders als seine . Der junge Abraham

hatte nicht viel Gelegenheit, die Schule besuchen, aber er lernte aus . Er

hatte unterschiedliche Jobs und wurde schon mit 25 Jahren in das  von

Illinois gewählt. Das ist einer der Staaten, aus denen die USA bestehen. Hier bekam er seinen

 „Honest Abe“, sprich Annest Äjb, der „ehrliche Abraham“.

Damals brachte er sich auch so viel selbst bei, dass er als  arbeiten durfte. Er

heiratete eine Frau aus einer reichen Familie. Als Politiker und  setzte er sich

dafür ein, dass es mehr Eisenbahnen im Land gab. Zwei Jahre lang war er auch

, also Mitglied des Kongresses, des Parlaments für die gesamten

.

Lincoln wurde im ganzen Land als Gegner der  bekannt. Weiße und

Schwarze sollten die gleichen Rechte haben. Im Jahr 1860 wählte man ihn zum

 der USA. Darüber waren die Politiker im Süden der USA so wütend, dass die

 des Südens die USA verlassen haben. Darüber kam es zu einem Krieg. In

diesem Amerikanischen  gewann schließlich der Norden mit Abraham

Lincoln.

Als Präsident sorgte Lincoln dafür, dass schneller  und andere Wege gebaut

werden konnten. Das war gut für den Handel und brachte die einzelnen  der

USA mehr zusammen. Er wurde auch wiedergewählt als Präsident. Kurz vor Ende des

, im Jahr 1865, hat jemand Lincoln ermordet.

Wenn man heute  aus den USA fragt, wer der wichtigste amerikanische

Präsident war, dann nennen sie fast immer Lincoln unter den ersten drei. Viele

 und Plätze sind nach ihm benannt, und auch mehrere

 wurden über Lincoln gedreht.
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